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flnhur Wolff, Bandagen
ßüffenifrafje 5

M

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Falde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasier.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
5.45
4.05
3.15
3.15
2.70
2.70
2.25

Proszeniumlogen............. Mk.
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen.......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....,
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen......
1. Rang Seitenloge d. ersteRelhe (außerLoge 1,2,3,4) ,
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe, 5— 16 zweite Reihe „
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.80
Parkettlogen 1. Reihe........... „ 2.70
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25
Parkett................ » 2.70
Stehparkett .............. „ 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.35
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........ „ 1.10
2. Rang Seltenloge 1. Reihe.......... 1.10
2. Rang Seitenloge 2. uns* 3, Reihe....... 0.90
2. Rang Proszeniumloge.......... „ 0.90
Sitzparterre................ 0.90
Stehparterre ............... 0-45
Galerie Sitzplatz.............. 0.45

und 0.55
. 0.45
, 0 35
, 0.35
, 0.30
. 0.30
. 0.25

. 0 20

. 0 30

. 0.25

. 0.30
, 0.25
„ 0.15
. 0.15
, 0.15
. 0.10

0 10
0 10
0.05
0.05

6.—
4.5C
3 50
3.50
3.—
3.—
2.50

2.-
3.
2.50
3.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1.-
1.-
1.-
0.50
0.50

Textbüoher sind an der Kasst und bei dtn SiUetteun-n zu haben.
Umbesetzungtn Infolge von Mrkrunkungen behält sieh die Direktion v»r.
Während der Hauptpausen wirdder eherne Vorhang heruntergelmesem.

Für telephonltche Billetvorbestellungan (Telephon 77*5) wird «Int Vormerkusgagebähr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der EinlaSkarteu findet morgen» von 10—1 Uhr au der TlMterkasse
des Stadttheaters statt, mit Auiuahme von Parterre- und Galeriekartan, die an der Geleriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müasen am Tage der Vorstellungspätesten««ittaga 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkarten für die Sonntagnachmittaga-VoratellungeMund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu efmäBigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

i_______________________________,____________________________________.__.J



6. Flieger üadil, inh. Kurt Rüger, Blurnenstr. 20
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Konservatorium Obercassel
Bf (Brahms-Konservatorium)
g Dominikanerstraße 4, I. Etage g
äBBiaiBIBBBeBHIll^

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46,1.Et.
Große« mod.Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

■"

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

J

«iRheingoldi»
Reffaurafions-Befrieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
Iladif. Karl DucfeweileT

Kohlenhandlung
üeopoldsfrasse 15

Den. größten Beifall hauen immer :

l^so f 2§0- 16S©
Salamander Schuhtfef.m.b.H. Berlin

Niedeiiaffung": D üffeldorf, Schadowflr. 16

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AUcesti.EckcElberfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium
H Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 Sl
Q verbünd, m. Musiklehrer(innen)-Seminar £$
EI@Bat.iriSiBBEBHBiaHHBSH

C !

ort &9

Abonnement "^
4

Dienstag, den 2. März 1915:
At)i»nu(inent

66
99
Heitere Bilder aus ernster Zeit von Bernauer Schanzer und Heinz Gordon

Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.
Spielleitung: Bela Duschak. Musikalische Leitung: Richard Tornautr

1. Bild: Die sieben Hempels. 2. Bild: 40 Mann oder 6 Pferde (Im Güterzug ins Feindesland.)
3. Bild: Die Perle der Ardennen. 4. Bild: Der Peuchobarometer. 5. Bild: In der Taube
über Paris. 6. Bild: In Berlin (Tiergarten.) 7. Bild: Zwei Wiedersehen. 8. Bild: Im

Unterseeboot. 9. Bild: Bin Stündchen bei Muttern. Sthluflbild.
Kommerzienrat Kühlina .... Heinridi Gärtner
Herta, seine Tochter ..... HermineHoffmann
Wilhelm Hempel, sen ...... Emil Wirth
Wilhem s. Sohn Werkf. b. Kilhling Robert Büro
Mathilde, seine Frau . ' . . . . Ida Ravenau

seine
Söhne

Wilhelm
• Friedrich
Heinrich
Richard \ ZwillingeRoheit /
Paul, 17 Jahre , 1
Hans, 3 Jahre '

Zmtr) seine Nichten
Gaston Mauberger . .
Meier ..... . .
Canrobeit .......* . . 0. h. Teusdier

Rieht. Köchin bei Kühling Else Kittner
Franz Obertimpfler, Kellner, ihr

Bräutigam ........ Arthur Schetter
Loisl Hempl, bayrisch. Infanterist Ludwig Meyr
Ninette ........... Aennchen Reuter

Max Wogritseh j Schnaebeli, elsässischer Bauer . Arthur Schetter
H. Lettmann j Emil, sächsischer Infanterist . Carl Neumannn
Robert Scholz ' Kop'tgky, polnischer Infanterist . Robert Berg
Paul Lenoar Dr. Veauttte, französ. Stabsarzt . Willi Sehott
Paul Hinzpeter ' Ein französischer Colonel . . . Paul Barleben
Kurt Goldberg , Ein Soldat ......... Herrn Wilms
KL Prothmann Ein Feldwebel ........ Hugo Lazah
Martha Kren Ein Kapitän ....... Max Wagritscli
Mizzi Heber-Rosen Ein Matrose ........ Jahn Hofkneclit
Wenzel Hoffmann Ein Hauptmann ...... Ottn Busch
Ernst Herz Dr. Lewald, Arzt ...... Paul Herman

Ein Schusterjunge ...... Erna Flock
Soldaten, Matrosen. Bürger, Zeitungsverkä'ifer.

Im 6. Bild: Balletteinlage: „Fremdenveikehr" arrangiert von der Ballettmeisterin Marta
Esche, ausgeführt vom gesamten Ballettpersonal.

Technische Einrichtung: Stadt. Maschinerie-Inspektor Breimann.
Vorkommende CieM;»iig;siau»imei*M:

1. Bild: Terzett „Von der Donau bis zur Panke", gel. von Else Kittner, Rob. Scholz. A. Sclietter.
Duett „Da oben fliegt 'ne Taube!" ges. von Htrmine Hoffmann und Robert Scholz

Marschensemble „Der deutsche Storch", ges. von E. Wirth, R. Burg, R. Scholz, M. Wogritseh K. Goldberg,
H. Lettmann, P. Lenoar, P. Hinzpeter.

3. Bild: Duett „Mamsellchen und Monsieurchen", ges. von Aennchen Heyter und Rob. Scholz.
Lied „von der neuen, grauen Felduniform", ges von Kurt Goldberg

6. Bild: „Jteminiszenzen-Terzett" ges. von Herrn. Hoffmann, Rob. Sclwlz, Else Kittner
Couplet „Mensch du fährst Mektrlsahe I" ges. von Else Kittner.

Nach dem 3. und 6. Bild firaet je eine längere Pause statt.
Kassenöffnungu. Einlaß 7 Uhr. Anfang Tl t Uhr. Ende gegen 11 Uhr

Herzund >/Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate

Schuhhaus SÜbermaJin Grabenstr.

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Weltsingen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-Spezialkus l S:
Düsseldorf nur Kö'iigsallee 78

Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos SS
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Hey
Mittslstr. 18

Spezial -Haus
fUr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Tej piche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

:"

PHUfr BRH€$S, DflsseWor
Ueppicfie, Dekorationen, Polstsrmöbel f\«S a rif4firtni/*$?£&
Gardinen, Hlöbel- u.Dekorationsstoffe Villillli^|i[JlUlC

Kciserriensirafje27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein.
kaut im Orient

(üorm. pattjer)
^itHanSnDeüfateffen u. EDeine

ffiraf aöolfftr. 80 • $ernfpredjer 2600
Vornehmes Familien-Hotel
elegantes erstklassigesWeinrestaurant

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =
<3arß*3iQtel BS?" BreiäenbacherjtiVornehm Restaurant

-. Stadtküche =====
Soupers vor u. nach demThea



Mlw XrißflßF Flügel, Pianinos, Harmoniums
AHVWi^lil^bl ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Blleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Mittwoch, 3. März, abends 7 1/, Uhr,
Abonnement 8:

Hans Helling
Donnerstag, 4. März, abends 7 1f 1 Uhr

Abonnement 1:
Die Kaben»teineriii

Freitag, 5. März, abends l l j^ Uhr
Abonnement 2:

Extrablätter

Samstag, 6 März, abends 7 Uhr,
Abonnement 4 statt 3

Hie Itäuber

Sonntag, den 7. März, abends 1 Uhr
Außer Abonnement
Extrablätter
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schlich u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland u.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32« • TcUphon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

muiik-ebademierrr; Ch " l0,,M,,r -6U,lel -98n
Oper, Schauspiel. Statuten gratis.

Ausbildung i. all. Zweig, d. Musik, Konzerigeaang,
Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit v«n 4—* Uhr.



Klosterstr. 14a Gegr. 18
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^ itausch -----------------
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litz & Co.
Iraße 35
ler Nt. 3895

Geschäft
rtikeln u.
derwaren

erte Verkaufsräume!
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Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeT

(ule für Gesang
acomo Minkowski (Dresden)

jgge Ausbildung fürI bis zur Öffentlichkeitsreife
2in f. Rheinland u.Wettfalen

P
J» • Telephon Ne, 14493

und 9 a* Hauptbahnhof

btt«n8tr.51,Ttlef.9811
;. d. Musik, Konz«rige«an£,
, Sprechzeit ven 4—* Uhr.
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